
  
 
 
Bereich Finanzen 2023/215.1 

öffentlich 
Az: 20 

Datum: 08.09.2023 

 

Sitzungsvorlage 
 

Beratungsfolge Datum TOP-Nr. 

Haupt- und Finanzausschuss 21.09.2023  

Rat der Stadt 28.09.2023 6 

 

Betreff 
 
Beitritt der Stadt Castrop-Rauxel zur "Allmende Emscher-Lippe eG" 
(Ergänzungsvorlage zu Vorlage 2023/215) 

 

 
  Finanzielle Auswirkungen 
 

 X keine haushaltsmäßige Berührung 

 

  Auswirkungen siehe Sachverhalt 

 

 
    

Beschlussvorschlag 
 

1.  Der Rat beschließt vorbehaltlich der Genehmigung durch die Kommunalaufsicht beim 
Landrat des Kreises Recklinghausen den Beitritt der Stadt Castrop-Rauxel zur All-
mende Emscher Lippe eG mit zehn Geschäftsanteilen zu je 100 € zum nächstmögli-
chen Zeitpunkt.  

 

2.  Die Verwaltung wird beauftragt, die hierzu notwendigen Schritte zu ergreifen, insbe-
sondere die Beitrittserklärung zu unterzeichnen und den Nennwert der zehn Ge-
schäftsanteile (insgesamt 1.000 €) an die Allmende Emscher-Lippe eG auszuzahlen. 

 

3. Der Rat der Stadt beschließt Herrn Bürgermeister Rajko Kravanja als Vertreter der 
Stadt Castrop-Rauxel in die Generalversammlung der Allmende Emscher-Lippe eG 
zu entsenden. Als Stellvertreterin wird die Erste Beigeordnete, Frau Regina Kleff, als 
Allgemeine Vertreterin des Bürgermeisters benannt.  

 



  
 
 
 
Seite 2 zu Vorlage 2023/215.1: 
 
 
 
 
 
_____________________    _____________________  
K r a v a n j a      E c k h a r d t 
Bürgermeister     Beigeordneter/Stadtkämmerer  



Sachverhalt 
 
Die Verwaltung schlägt dem Rat der Stadt Castrop-Rauxel vor, zum nächstmöglichen 
Zeitpunkt der Allmende Emscher-Lippe eG beizutreten (Begründung und Sachverhalts-
darstellung siehe Ursprungsvorlage 2023/215; Beschlussvorschläge 1 und 2).  
 
 

Ergänzend hierzu sind folgende Informationen zu geben: 
 

Organe der Allmende Emscher-Lippe eG sind der Vorstand, der Aufsichtsrat und die Ge-
neralversammlung. Die Mitglieder üben ihre Rechte in den Angelegenheiten der Genos-
senschaft in der Generalversammlung aus. Dabei hat jedes Mitglied eine Stimme. Neben 
der Teilnahme an der Generalversammlung wählt diese beispielsweise den Aufsichtsrat 
der Genossenschaft, der aus mindestens drei, höchstens elf Mitgliedern besteht.  
 
Die Verwaltung schlägt die Vertretung der Stadt in der Allmende Emscher-Lippe eG durch 
den Bürgermeister vor. Für die Stellvertretung des Bürgermeisters wird die Erste Beige-
ordnete Frau Kleff in ihrer Funktion als Allgemeine Vertreterin des Bürgermeisters vorge-
schlagen (neu: Beschlussvorschlag 3). 
 
Die Satzung der Allmende Emscher-Lippe eG lag bereits der Ursprungsvorlage 2023/215 
bei. Auf eine nochmalige Beifügung wird daher – auch im Hinblick auf den Umfang der 
Satzung – an dieser Stelle verzichtet.
 
 
 
 


